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 Teilnahmezugang zu den Integrationskursen 

Personengruppe Sonstiger Zugang zu 
Integrationskurs/ Kosten 

Zulassung (und 
Verpflichtung) durch JC 

Vorgehen 

Unionsbürger*innen • Zulassung auf Antrag 
beim BAMF §11 
FreizügG/EU, Art. 12 EGV/ 
Art. 18 AEUV und 
gegebenenfalls Art. 7 II 
VO (EWG) 1612/68 
 

• Kostenbefreiung auf 
Antrag bei SGB II Bezug 

• Keine 
Zulassung/Verpflichtung 
durch Jobcenter möglich; 
Diskriminierungsverbot 

• Zulassung liegt noch nicht 
vor: 
Im Kooperationsplan 
aufnehmen, dass (innerhalb 
einer Frist) der Antrag beim 
BAMF auf Zulassung 
vollständig gestellt und 
diese, soweit erteilt, dem 
JC vorgelegt wird 
 

• Zulassung liegt vor: 
Die Anmeldung, der Eintritt 
und die ordnungsgemäße 
Teilnahme am I-Kurs wird 
im Kooperationsplan 
aufgenommen 

Deutsche • Zulassung (gilt als 
Teilnahmeberechtigung) 
gem. §44 Abs. 4 Satz 2 
AufenthG auf Antrag 
beim BAMF 
 

• Kostenbefreiung auf 
Antrag bei SGB II Bezug 
 

• Keine 
Zulassung/Verpflichtung 
durch Jobcenter möglich; 
§5a IntV, §44a Abs. 1 
AufenthG umfasst nur 
Ausländer*innen 

• Zulassung liegt noch nicht 
vor: 
Im Kooperationsplan 
aufnehmen, dass (innerhalb 
einer Frist) der Antrag beim 
BAMF auf Zulassung 
vollständig gestellt und 
diese, soweit erteilt, dem 
JC vorgelegt wird 
 

• Zulassung liegt vor: 
Die Anmeldung, der Eintritt 
und die ordnungsgemäße 
Teilnahme am I-Kurs wird 
im Kooperationsplan 
aufgenommen 

Spätaussiedler*innen • Teilnahmeanspruch nach 
§ 9 Abs. 1 Bundesver-
triebenengesetz (BVFG), 
Berechtigungsschein wird 
i. d. R. im 
Aufnahmeverfahren 
ausgestellt 
 

• Automatische 
Kostenbefreiung 

• Keine 
Zulassung/Verpflichtung 
durch Jobcenter möglich; 
Spätaussiedler gelten als 
Deutsche, §5a IntV, §44a 
Abs. 1 AufenthG umfasst 
nur Ausländer*innen 

• Berechtigung liegt noch 
nicht vor: 
Im Kooperationsplan 
aufnehmen, dass (innerhalb 
einer Frist) der Anspruch 
ggü. dem Bundes-
verwaltungsamt geltend 
gemacht und anschließend 
dem JC vorgelegt wird 
 

• Berechtigung liegt vor: 
Die Anmeldung, der Eintritt 
und die ordnungsgemäße 
Teilnahme am I-Kurs wird 
im Kooperationsplan 
aufgenommen 
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Zuwander*innen aus 
Drittstaaten 

• §44 Abs. 1 AufenthG: 
Anspruch auf Teilnahme; 
Zusätzlich Verpflichtung 
durch Ausländerbehörde 
(§44a Abs. 1 Satz 1 Nr. 1, 
Nr. 3 AufenthG) /Träger 
AsylbLG-Leistungen (§44a 
Abs. 1 Satz 1 Nr. 4 
AufenthG) möglich. 
 

• Kostenbefreiung auf 
Antrag bei SGB II Bezug 

 

• Zulassung/Verpflichtung 
durch Jobcenter möglich, 
§5a IntV, §44a Abs. 1 Satz 
1 Nr. 2 oder Satz 3 
AufenthG 

• Überprüfen anhand der 
Schnittstelle InGe, ob 
bereits eine Berechtigung 
oder Verpflichtung vorliegt: 
 

• Bereits Verpflichtung durch 
Ausländerbehörde/ Träger 
AsylbLG-Leistungen: 
Verpflichtung wird 
übernommen (Abweichung 
nach Absprache mit 
Ausländerbehörde möglich) 
 

• Bereits Berechtigung durch 
Ausländerbehörde: 
Die Anmeldung, der Eintritt 
und die ordnungsgemäße 
Teilnahme am I-Kurs wird 
im Kooperationsplan 
aufgenommen 
 

• Keine Berechtigung und 
Verpflichtung erteilt: 
o Prüfen, ob Zulassung 

möglich ist; Wenn der 
entsprechende 
Aufenthaltsstatus bei InGe 
hinterlegt ist, ist eine 
Verpflichtung möglich 
(Plausibilitätskontrolle).  

o Ausstellung der 
Berechtigungsbescheini-
gung für die Teilnahme am 
I-Kurs (Aufnahme 
Kooperationsplan).  

o Sonst Antrag beim BAMF 
für Berechtigung 

• §44 Abs. 2-4 AufenthG: 
Zulassung (gilt als 
Teilnahmeberechtigung) 
gem. §44 Abs. 4 
AufenthG auf Antrag 
beim BAMF 
 

• Kostenbefreiung auf 
Antrag bei SGB II Bezug 

 

• Zulassung/Verpflichtung 
durch Jobcenter möglich, 
§5a IntV, §44a Abs. 1 Satz 
1 Nr. 2 oder Satz 3 
AufenthG 

Ukrainer*innen  
(§24 AufenthG)  

• Zulassung (gilt als 
Teilnahmeberechtigung) 
gem. §44 Abs. 4 Satz 2  
Nr. 3, 1. Alt AufenthG 
 

• Automatische  
Kostenbefreiung bei  
SGB II Bezug 

• Zulassung/Verpflichtung 
durch Jobcenter möglich, 
§5a IntV, §44a Abs. 1 Satz 
1 Nr. 2 oder Satz 3 
AufenthG 

• Bereits Berechtigung durch 
BAMF: 
Die Anmeldung, der Eintritt 
und die ordnungsgemäße 
Teilnahme am I-Kurs wird 
im Kooperationsplan 
aufgenommen 
 

• Keine Berechtigung erteilt: 
Zulassung und Ausstellung 
einer 
Berechtigungsbescheini-
gung für die Teilnahme am 
I-Kurs (Aufnahme 
Kooperationsplan) 
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Fiktions-
bescheinigungen  
(§81 Abs. 3, Abs. 5 
Aufenthaltsgesetz) 
 
 

• Für eLb aus der Ukraine 
mit Fiktions-
bescheinigung: 
Zulassung (gilt als 
Teilnahmeberechtigung) 
gem. §44 Abs. 4 Satz 1 
AufenthG auf Antrag 
beim BAMF 
(Ausnahmeregelung) 

• Keine 
Zulassung/Verpflichtung 
durch Jobcenter möglich 

• Zulassung liegt noch nicht 
vor: 
Im Kooperationsplan 
aufnehmen, dass (innerhalb 
einer Frist) der Antrag beim 
BAMF auf Zulassung 
vollständig gestellt und 
diese, soweit erteilt, dem 
JC vorgelegt wird 

 

• Zulassung liegt vor: 
Die Anmeldung, der Eintritt 
und die ordnungsgemäße 
Teilnahme am I-Kurs wird 
im Kooperationsplan 
aufgenommen 

• Für eLb aus anderen 
Ländern: 
Keine Zulassung gem. §44 
Abs. 4 Satz 1 AufenthG 
auf Antrag beim BAMF da 
kein klassischer 
Aufenthaltstitel 

• Keine 
Zulassung/Verpflichtung 
durch Jobcenter möglich 

• Kein Integrationskurs 
möglich 

Ausländer*innen mit 
Chancenaufenthalts-
recht  
(§104c AufenthG) 
 
(Aufenthaltstitel 
muss bei 
Ausländerbehörde 
beantragt und erteilt 
werden) 

• Zulassung (gilt als 
Teilnahmeberechtigung) 
gem. §44 Abs. 4 Satz 1 
AufenthG auf Antrag 
beim BAMF 

 

• Kostenbefreiung auf 
Antrag bei SGB II Bezug 
 

• Zulassung/Verpflichtung 
durch Jobcenter möglich, 
§5a IntV, §44a Abs. 1 Satz 
1 Nr. 2 oder Satz 3 
AufenthG 

• Bereits Zulassung durch 
BAMF: 
Die Anmeldung, der Eintritt 
und die ordnungsgemäße 
Teilnahme am I-Kurs wird 
im Kooperationsplan 
aufgenommen 
 

• Keine Berechtigung erteilt: 
Zulassung und Ausstellung 
einer 
Berechtigungsbescheini-
gung für die Teilnahme am 
I-Kurs (Aufnahme 
Kooperationsplan) 


